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Liebe Heilkräuter-Coaches! 
 
Im letzten Jahr hatten wir zwar nur eine Fortbildung in unserem 
Seminarprogramm, aber wir freuen uns darüber, dass dieses Wochenende 
in Seewiesen gut besucht war und dass unsere Heilkräuter-Coaches von 
diesen Tagen sehr begeistert waren. Das Seminar mit kleinen 
Wanderungen und Kochen zu Mittag mit dem Thema „Nahrhafte 
Landschaft - Wildpflanzen-Praxisseminar“ wurde vom Seminarleiter Dr. 
Michael Machatschek sehr kompetent und abwechslungsreich gestaltet 
mit Wanderungen durch die Natur in der Dullwitz und einem von den 
extrem engagierten Teilnehmerinnen und Teilnehmern köstlich 
zubereiteten, mehrgängigen Mittagessen mit den verschiedensten 
Kräutern aus der Natur. 
 
Ihr fragt euch eventuell, warum ihr nun doch wieder Post von uns 
bekommt.  
Prinzipiell hat ja Arnold, der vielen von euch aus unseren Ausbildungen 
in den letzten Jahren bereits bestens bekannt ist, eine Weiterführung der 
Kurse zugesagt und viele Vorarbeiten dafür geleistet. Leider wird es aber 
erst ab 2026 das volle Kursprogramm von ihm geben. Daher haben 
Regina und ich uns entschlossen, damit es 2025 keine Lücke gibt, eine 
Fortbildung für euch auf die Beine zu stellen. 
 
In den letzten Wochen haben wir uns dazu einige Gedanken gemacht 
und sind zu folgendem Angebot für euch gekommen.  
Wir haben mit Dr. Michael Machatschek eine Kombination aus den zwei 
Themen, die er vorgeschlagen hat, gemacht, damit die beiden Tage – 
oder doch zweieinhalb Tage – viel Abwechslung für euch bringen.  
Selbst jene Heilkräuter-Coaches, die im letzten Jahr in Seewiesen dabei 
waren, werden praktisch keine Wiederholungsfortbildung vorfinden; die 
zwei hauptsächlichen Themen „Fermentieren von Wildpflanzen“ und die 
„Vegetation über 1500 Meter Seehöhe“ mit der Wanderung auf der 
Aflenzer Bürgeralm unter Berücksichtigung der Almkräuter wird sich 
deutlich vom letzten Jahr unterscheiden. 
 
Für jene Heilkräuter-Coaches, die jetzt schon lesemüde sind: 
Die Fortbildung kann auf zweieinhalb Tage gestreckt werden, wenn es 
euer Wunsch ist. Das müsst ihr uns aber bereits bei eurer Anmeldung 
mitteilen. Wenn der Wunsch in diese Richtung geht, müsst ihr natürlich 
zwei Nächte in Aflenz buchen. Möglich sind aber beide Varianten!!! 
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Fortbildung im Juli 2025 in Aflenz-Kurort 

Freitag, 25. Juli 2025 bis Samstag/Sonntag, 26./27. Juli 2025  
 
Zeitplan: 
Freitag, 25. Juli 2025: Start um 10.00 Uhr im Hotel Post Karlon 
Einführung ins Thema bis Mittag, gemeinsames Mittagessen,  
ab 13.30 Uhr Fermentieren von Wildpflanzen bis 18.00 Uhr. 
Samstag, 26. Juli 2025: Exkursion auf die Bürgeralm: Auffahrt zur 
Aflenzer Bürgeralm, Wanderung bis Mittag, gemeinsames Mittagessen 
und Nachmittagswanderung (8:30 – 17:00 Uhr) 
Bei Bedarf: Sonntag, 27. Juli 2025 ab 8.30 – 12.30 Uhr: Weitere 
halbtägige Wanderung im Raum Aflenz, Abschluss nach dem 
Mittagessen (Da dafür Vorbereitungen zu treffen sind, kommt es zur 
Erweiterung der Fortbildung nur dann, wenn sich genügend HKCes für 
diese Verlängerung entscheiden.) 
 
Prinzipiell ist aber auch eine Teilnahme an nur zwei Tagen möglich, auch 
dann, wenn dank einer erreichten Mindestteilnehmerzahl ein Teil der 
HKCes bis Sonntag zu Mittag die Fortbildung besuchen will. 
 
Seminarleitung: Dr. Michael Machatschek 

Kosten: 
Seminarkosten pro Teilnehmer/in:  € 310,00 (Fr+Sa) / 370,00 (mit So) 
Begünstigter Preis: 250,00/300,00 Euro 
Kosten für Hotel/Frühstückspension und Essen/Trinken sind im 
Seminarpreis nicht enthalten. 
Wir ersuchen euch die benötigten Zimmer selbst zu buchen. 
 
Mindestteilnehmerzahl: 12 TN;   Maximalzahl: 20 TN 
Bei einer Verlängerung der Fortbildung bis Sonntag müssten mindestens 
10 TN diese Variante buchen! 
 
Ort:  
Aflenz, Hotel Post Karlon 

Anmeldung und Organisation: 
Bei Frau Regina Müllner – Heilkräuter Natur-Erlebnis Aflenz-Kurort,  
Mobil: 0664/73626132;   E-Mail: pronnegg.muellner@a1.net 
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Mitzubringen sind: Gutes Schuhwerk, Sonnen- und oder Regenschutz, 
Sammelsäckchen, Schreibzeug, Notizblock zum Mitschreiben und eventuell 
ein Fotoapparat oder Smartphone zum Dokumentieren.  
Als Unterlage kann das Buch Fermentieren mit vielen Rezepten (500 
Seiten) beim Seminar um einige Euro günstiger bezogen werden. 
 
Wir haben uns heuer extrem bemüht, dass die Kosten unserer 
Fortbildungen das Preisniveau der Vorjahre nicht übersteigt und der hohe 
Standard trotzdem beibehalten wird. 
Dieses Angebot steht selbstverständlich allen HKCes zur Verfügung, die in 
den Jahren 2007 bis 2024 ihre Ausbildung zum HKC abgeschlossen haben. 
Der begünstigte Preis gilt – wie schon bisher – für Mitglieder eines Kneipp 
Aktiv-Clubs oder unseres Vereins. 
Wir ersuchen euch um eine baldige Rückmeldung (besonders dort, 
wo auch ein Zimmer mitgebucht werden muss) und um eine 
bindende Anmeldung bis spätestens Ende Mai 2024. 
 

Wir – Regina, Arnold und Ernst – freuen uns auf die Tage mit euch! 
 
 

Mit herzlichen Grüßen, Regina, Arnold und Ernst 
 

 
 
Aflenz-Kurort, im Februar 2025 
 
 
Auf der nächsten Seite findet ihr einen Text, den Dr. M. 
Machatschek für unser Fortbildungsseminar geschrieben hat und 
sich mit den Inhalten der Fortbildungstage befasst. 
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Fermentieren von Wildpflanzen und Almkräuterwanderung -  
  in der Aflenzer Umgebung und auf der Aflenzer Bürgeralm 
   mit Dr. Michael Machatschek 
 
Veranstaltungstyp: 
Zweitägiges Seminar mit einem Innen- und mindestens einem Außentag, sowie mit 
mehreren Wanderungen und Kostproben. 
 

Inhalt Almkräuterwanderung:  
Heute kennen wir kaum die Vielfalt nutzbarer Wildkräuter und die Standorte ihres Vorkommens. Vor 
allem auf den nachhaltig bewirtschafteten Almen bestehen gute Voraussetzungen einwandfreie 
Heilkräuter vorzufinden. Ebenso sind die in der Bevölkerung überlieferten kulinarischen 
Nutzungsmöglichkeiten und das Heilkräuterwissen verloren gegangen. Die Gebräuche rund um 
unsere Nutzpflanzen gehören wieder erlernt.  
Bei diesem Wanderseminar sollen die Vorort aufgefundenen Nutzkräuter für die Verwendung in der 
Volksmedizin und in der Küche erläutert und angesprochen werden. Die Vielfalt ihrer natürlichen 
Aromen und heilenden Wirkstoffe sollen wiederentdeckt werden. Sie dienen für Tees, Salben, 
Auszüge und zum Würzen, als Gemüsebeilage, als Spinat oder Spargelgemüse, Rohkost oder für den 
Salat und Suppe als Hauptspeise. Anhand zweier Rundgänge soll auf vorhandene Beispiele im 
Gelände und auf die Bedeutung der Almwirtschaft für die Nutzungsmöglichkeiten der Kräuter in der 
veränderlichen Landschaft eingegangen werden.  
 
Inhaltsübersicht: 
Allgemeine Einführung zur Nutzpflanzenkunde 
Besprechung vorhandener Nutzkräuter im Gelände 
Vorkommen, Standorte, Einfluss der Almwirtschaft  
Heilwirksamkeit und frühere Gebräuche 
Erläuterungen zu den Verwendungsmöglichkeiten in der Küche 
Bevorratungsmöglichkeiten und  
viele andere Gebrauchsgeschichten 
 

Inhalt Fermentieren von Wildpflanzen:  
Durch das gestiegene Gesundheitsbewusstsein gewann das Fermentieren von Gemüse in den 
Küchen wieder große Bedeutung. Dabei werden im Sommer anfallende Ernten für den Wintervorrat 
haltbargemacht. Das bekannteste Beispiel dafür stellt das Sauerkraut dar. Es dient als Vorbild für 
unser Wildpflanzen-Fermentarium. 
Fermentierte Erzeugnisse sind einfach herzustellen. Für diese alte Konservierungsmethode benötigt 
man lediglich ein Glas, essbare Vegetabilen, etwas Salz und kühle Lagerräume, sowie Mut, 
Experimentierfreude und Geduld bei der Herstellung. Die Arbeit der Haltbarmachung leisten die 
Mikroorganismen. Fermente können im Geschmack sehr variieren und es entstehen unglaublich 
köstliche Kreationen. Es bedarf einer Offenheit, sich auf die prickelnden, völlig neuen Aromen 
einzulassen. Und gerade mit Wildpflanzen zu fermentieren, steigert die Möglichkeiten der 
Geschmacksvielfalt beträchtlich. Fermente können als „Lebendige Nahrung“ bezeichnet werden. 
Die Nutzungsmöglichkeiten für Wildkräuterfermente kennen dabei keine Grenzen, denn Sprossen, 
Knospen, Blättern, Stängeln, Samen, Früchten und Wurzeln der Wildpflanzen sind gut mit 
Kulturgemüse gut kombinierbar. 
 
Inhaltsübersicht: 
Vormittag Theorie und am Nachmittag Praxis mit dem Herstellen zweier Fermente  
Allgemeine Einführung zum Fermentieren; welche Nutzpflanzen sind fermentierbar 
Darstellen und Zeigen der wichtigsten Fermentier-Utensilien 
Einfache Hilfsmittel zu dieser Bevorratungsart in Gläsern 
Verwendung von Salz 
Mehrstündiger Praxisteil zur Herstellung zweier Fermente zum Mitnehmen 
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Bilder für Veranstaltungsankündigung:  
(Originalbilder siehe im Anhang für eine mögliche Ausschreibung durch Euch) 
 
 


